
AUFHÄNGEN VON GARDINEN MIT FALTENBAND

 Damit Sie Ihre mit Faltenband genähten Gardinen/Vorhänge beliebig aufhängen können, versuchen wir
Ihnen, die zu befolgenden Vorgehensweisen mit Abbildungen zu erläutern.

1. Zum Aufhängen der Gardine müssen Sie zuerst die zwei Fäden 
am Ende des an Ihrer Gardine angenähtem Gardinenbandes 
parallel bis zur gewünschten Breite ziehen. Sie können diese 
von rechts nach links oder umgekehrt enger einkräuseln/ziehen. 
Achten Sie bitte unbedingt darauf, dass die Fäden am Ende des 
Gardinenbandes miteinander verbunden sind. Grundsätzlich 
erledigen unsere Näherinnen das beim Nähen. Allerdings ist 
es hilfreich, wenn die aufhängende Person prüft, ob die Fäden 
wirklich miteinander verbunden sind. Sollten die Fäden am Ende 
des Gardinenbandes nicht miteinander verbunden sein, verbinden 
Sie diese bitte. 

2. Hier sind die Fäden die Sie auf jeden Fall vor dem zusammenzie-
hen der Gardine zubinden müssen( Knoten ).

3. So kann der Knoten aussehen.



5. Das Faltenband wir jetzt komplett gezogen, sodass man auf die 
gewünschte Fertigbreite kommt und die Gardine/Vorhang in Falten 
gezogen ist.

4. Jetzt können Sie die Bänder vom anderen Ende der Gardine oder 
des Vorhanges gleichzeitig ziehen. Durch das Ziehen der Bänder 
enstehen die Falten in der Gardine/Vorhang.

6. Nachdem Ihre Gardine das gewünschte Maß hat, wickeln Sie die 
übrigen Fäden miteinander. Schneiden Sie die Fäden des Gardinen-
bandes nicht ab. Sie sind erforderlich, wenn Sie die Gardine noch
breiter oder wieder enger dekorieren möchten. Man hat immer 
einige Zentimter Luft zum schmälern oder erweitern.



8. Jetzt können Sie Ihre Gardinenringe oder Gleiter ca. alle 10cm 
einhaken. Zum Aufhängen Ihrer Gardine/Vorhang mit
Faltenband auf Gardinenstangen, benötigen Sie allerdings Ringe mit 
Faltenlegehaken.

7. Die Gleiter oder Rollringe durch 2 Taschenreihen verbinden, 
somit erhalten Sie eine dekorative Optik Ihrer Gardinen oder Vor-
hänge. 

9. Durch Ziehen der Fäden des Gardinenbandes in die gewünschte 
Richtung erfolgt Faltenbildung. 



11. Nun können Sie Ihre Gardine aufhängen oder einclicken. Führen 
Sie die Gardinengleiter/Ringe nach einander durch die Schienen-
führung.

10. Damit die Gardine oder der Vorhang nicht schwer zum Halten 
wird können Sie diese, vorausgesetzt Sie benutzen Click-Gleiter! 
beide Enden der Gardine mit einem Click-Gleiter an die Schiene 
einklicken. Mit allen anderen Gleitern, Rollringe, Röllchen u.s.w 
wird die Gardine oder der Vorhang durch die Öffnung Schiene ein-
geführt.

12. Wie auf der Abbildung ersichtlich, ist es sinnfoll die Gardinen 
oder Vorhänge an beiden Enden zu fixieren, damit beim zuziehen 
und öffen der Gardinen oder Vorhänge nicht das ganze Volumen 
mitgeführt wird.



Rollringe Universalgleiter X-Gleiter U-RollringeClick-Gleiter

Tipp: Für Gardinensysteme geeignet Ringe/Gleiter sind:
Gardinenleisten aus Kunststoff: Rollringe, Universalgleiter, Click-Gleiter
Gardinenleisten aus Aluminum: X-Gleiter, Click-Gleiter
Gardinenstange Innenlauf: X-Gleiter, Click-Gleiter
T-Schiene: T-Rollringe
U-Laufschiene: U-Rollringe


